012334

Moscow Metro V

Bildbeschreibung!)

Ein verschwommenes, leicht unterbelichtetes Foto von Menschen, die auf einem U-Bahnsteig warten,
wahrend sich ein Zug nahert.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine Szene in einer belebten Metrostation ein. Die Perspektive lenkt den Blick ent-
lang des Bahnsteigs und betont die Lange und Tiefe des Raumes. Auf der linken Seite ist die Stationswand
mit dekorativem Marmor oder Fliesenarbeiten geschmiickt, die die Inschrift quot;MARKOSCKARquot;
in kyrillischer Schrift tragt. Ein Zug n3hert sich in der Ferne, dessen Scheinwerfer durch die Bewegung
verschwommen sind. Im Vordergrund steht eine Gruppe von Personen auf dem Bahnsteig und wartet
anscheinend auf den einfahrenden Zug. Die Komposition balanciert die architektonische Pracht der Sta-
tion mit der intimen, alltdglichen Prasenz ihrer Fahrgiaste und schafft so eine fesselnde Erzahlung des
urbanen Lebens im Transit.
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012334 - Moscow Metro V

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
VergroBerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten — 12/2024 02/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7628 px 3246 px 16
Verhéltnis ca. 2.35 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Moskau Metro V

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A blurry, slightly underexposed photograph of people waiting on a subway platform as a train approaches.
    
    
      Ein verschwommenes, leicht unterbelichtetes Foto von Menschen, die auf einem U-Bahnsteig warten, während sich ein Zug nähert.
    
    
      This photograph captures a scene within a bustling metro station. The perspective leads the eye down the platform, emphasizing the length and depth of the space. On the left, the station wall is adorned with decorative marble or tile work, bearing the inscription "MARKOSCKAR" in Cyrillic script. A train approaches in the distance, its headlights blurred with motion. In the foreground, a cluster of individuals stand on the platform, seemingly waiting for the arriving train. The composition balances the architectural grandeur of the station with the intimate, everyday presence of its passengers, creating a compelling narrative of urban life in transit.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine Szene in einer belebten Metrostation ein. Die Perspektive lenkt den Blick entlang des Bahnsteigs und betont die Länge und Tiefe des Raumes. Auf der linken Seite ist die Stationswand mit dekorativem Marmor oder Fliesenarbeiten geschmückt, die die Inschrift "MARKOSCKAR" in kyrillischer Schrift trägt. Ein Zug nähert sich in der Ferne, dessen Scheinwerfer durch die Bewegung verschwommen sind. Im Vordergrund steht eine Gruppe von Personen auf dem Bahnsteig und wartet anscheinend auf den einfahrenden Zug. Die Komposition balanciert die architektonische Pracht der Station mit der intimen, alltäglichen Präsenz ihrer Fahrgäste und schafft so eine fesselnde Erzählung des urbanen Lebens im Transit.
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